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Anlage 4 zur GRDrs 794/2015
Stellenschaffung
zum Stellenplan 2016
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	1,0
	-
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1
Antrag, Stellenausstattung
Beantragt wird die Schaffung einer Stelle in der Abteilung Stuttgarter Bildungspartnerschaft für die Ausgestaltung der neu ausgerichteten Aufgaben.
2
Schaffungskriterien

Die Schaffung der EG 14 Stelle erfolgt haushaltsneutral.
Zur Finanzierung wird eine derzeit unbefristete und unbesetzte EG 6 Stelle gestrichen, desweiteren wird die Differenz der Stellenkosten durch eine Kürzung des Allgemeinen Budgets der Abteilung Stuttgarter Bildungspartnerschaft ausgeglichen.
3
Bedarf

3.1
Anlass
Die Abteilung Stuttgarter Bildungspartnerschaft soll unter Steuerung des Herrn Oberbürgermeisters neu ausgerichtet werden und einen Fokus auf das Thema Bildungsgerechtigkeit legen. 
Dies bedeutet für die Abteilung einen Zuwachs zu den bereits bestehenden Aufgaben. 
Die neuen hinzugekommenen Aufgaben sind: Die Geschäftsführung der regelmäßig unter Vorsitz des OBM tagenden Lenkungsgruppe mit Vertretern aus der Kommune und dem Land und die operative Umsetzung der dort beschlossenen Vorhaben. Hierzu gehört, die Vernetzung der Bildungsakteure über die bestehenden Strukturen hinaus zu stärken und Angebote zu entwickeln, die Bildungszugänge zu erleichtern und Bildungsbiografien von Stuttgarter Kindern und Jugendlichen neben Kita und Schule sinnvoll zu ergänzen und zu unterstützen. Darüber hinaus soll in Stuttgart unter Beteiligung aller relevanten Referate und Fachämter ein Bildungsmonitoring etabliert werden.

3.2
Bisherige Aufgabenwahrnehmung
Die Abteilung Stuttgarter Bildungspartnerschaft verantwortet u.a. die Durchführung des Impulsprogramms „Bildungsregion“ in 4 Stuttgarter Stadtteilen, die Geschäftsführung des „Netzwerkes Stuttgarter Paten für Bildung und Zukunft“ und die daraus resultierenden Angebote, die Durchführung von jährlich 4 bis 6 Werkstattgesprächen zu bildungsrelevanten Fragestellungen in Kooperation mit Fachämtern, die Begleitung der Umsetzung der Schulentwicklungsvorhaben, die über den Qualitätsentwicklungsfonds der Abteilung finanziert werden, die Öffentlichkeitsarbeit zu bildungsrelevanten Themen, wie z.B. Planung und Durchführung des Messeauftrittes der Landeshauptstadt Stuttgart bei der Bildungsmesse didacta und die Herausgabe der Broschüre „Wir machen unseren Weg – vier Bildungsbiografien von Stuttgarter Kindern und Jugendlichen“.
Darüber hinaus veranstaltet die Abteilung jährlich ein bis zwei Fachtage mit unterschiedlichen Kooperationspartnern, wie z.B. der Hochschultag 2015 mit allen Hochschulen aus Baden-Württemberg zum Forschungsstand der frühkindlichen Pädagogik.

3.3
Auswirkungen bei Ablehnung der Stellenschaffungen

Die von Herrn Oberbürgermeister geplante Neuausrichtung der Abteilung Stuttgarter Bildungspartnerschaft kann nicht im geplanten Umfang vollzogen werden.
4
Stellenvermerke

Keine






